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Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 
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Angemeldete Sremde. 

Angekommen den 4. März 1633. . | 
Die Herren Kaufleute E. L. Lindan aus Frankfurt a. O., E. Kaß aus Ber⸗ 
lin, Th. Schreyer aus Magdeburg, Dietrich aus Königsberg, Liebold aus Grün ⸗ 
berg; Herr Forſt- Kandidat v. Burgsdorf aus Königsberg, log. im ed. Haufe. 
ger Butsbefiger Baron v. Löwenklau aus Gohra, die Herren Kaufleute Buckows⸗ 
„ Stullerhain, Neumann aus Elbing, log. im Hotel d' Oliva. Herr Kanfmann 

Preiß aus Schoͤneck, log. im Hotel de Thorn. 5 
— —— —— — BWB AT LER LEERE 


Bekanntmachung. 


1. Mittwoch, den 7. Mär) d. J. Vormittags 11 Uhr, werden auf dem hies 

figen Stadthofe in der Gerbergaſſe mehrere confiscirte Forſtproduete, als: Bands 

Rüde, Strauchbeſen, büchen Drennholt, rohe Peitſchenſtöcke u. eichene Stäbe, öffent: 

lich an den Meistbietenden gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden, welches 

ter durch zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird. 
Danzig, den 2. Maͤrz 1838. 


Boͤnigl. Landrath und Polizei : Direktor Leſſe. 
2 Die nach ö. 132. des ortlichen Mahl⸗ und Schlachtſteuer ⸗Regulatibs Fir 


den Ein, und Ausgang mahl: und ſchlachtſteuerpflichtiger Gegenſtaͤnde in Reufahr⸗ 
waſſer deß immte Stenerſlraße: 1 hig ? 


— 408 — 
vorlaͤnge dem Weichſel⸗Afer zur Schleuſe und dann links zum Packhofe, 
iſt wegen Reparatur des Voltwerks am Weichſel⸗fer geſperrt worden. 
Fir die Zeit dieſer Abſperrung muß daher der Weg: f 2 
ven Danzig kemmend links deim kleinen Ballaſtkruge laͤngſt des Kirchhofes 
durch die Schulſtraße und dann rechts zum Packhofe in Neufahrwaſſer 
beim Trans port ſteuerpflichtiger Gegenſtaͤnde und des Schlachtviehes als Steuer⸗ 
ſtraße angeſehen, und bei Vermeidung der Defraudations⸗ Strafe inne gehalten 
werden — wovon wir das Publikum gierdurch benachrichtigen. 
Danzig, den 2. Marz 1838, re e a 
Königl. preuß. Zaupt⸗Zoll⸗Amt. EEE, 
— — — Lesern enacr menareeme 
AVERTISSEMENTES 


3. Da in dem am 20. Februar und 1. Maͤrz d. J. zur Ueberlaſſung der Re⸗ 
paratur-Bauten an den Foͤrſter⸗Wohnhaͤuſern zu Mattenblewo und Eichenkrug, in 
Entrepriſe an den Mindeſifordernden, keine abnehmbare Gebote abgegeben find, fo 
ſteht dazu ein anderweiter Termin auf Montag den 26. d. M. Vormittags 10 Uhr 
im Geſchaͤftszimmer des Unterzeichneten allhier an, in welchem mit dem Mindeſt⸗ 
fordernden die Contracte unter Vorbehalt höherer Genehmigung abgeſchloſſen wer⸗ 
den. Die betreffenden Koſten⸗Anſchlage find in meiner Regiſtratur einzusehen. 

Oliva, den 2. Maͤrz 1838. 5 

. Der Königliche Oberförſter Sritfche. 


4. Von Seiten des unterzeichneten Gerichts wird hiedurch öffentlich bekannt 
gemacht, daß die drei noch minorennen Geſchwiſter Suchs ſeit dem 1. Dezember 
vorigen Jahres aus der Handlung des Kaufmanns Friedrich Gotthilf Suchs aus 
geſchieden ſind. i Sa: 8 

Danzig, den 16. Februar 1838. 


Königl. Preuß. Land und Stadtgericht. 


5. Der hieſige Kaufmann Adolph Pfahl und ſeine verlobte Braut Johanne 


Kofenberg haben mittelſt gerichtlichen Vertrages dom 5. Januar e. die Gemein⸗ 

ſchaft der Guͤter und des Erwerbes in der Art ausgeſchloſſen, daß jeder von ihnen 

dasjenige eigenthuͤmlich behält, was er in die Ehe bringt, daß auch jedem dasjenige 

en ee ann der Ehe durch Erbſchaft, Glücksfall oder Schenkung zu 

eil werden ſollte, daß dagegen dasjenige, was durch ihre eigene Thaͤtigkeit er⸗ 
worben wird, gemeifihantie iſt. ’ eh sr 

Dies wird hiedurch zur allgemeinen Kennkniß gebracht. 
Marienburg, den 16. Februar 1838. g 

Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 

— —— — m —— nun 

VVV 
6. Nach Gottes weiſem Rathſchluß ſtarb heute früh um 1 Uhr nach monat 


4 
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lichen ſchweren und harten Leiden, meine innigſt geliebte Sattin und unfire theure 
Mutter 5 5 
in ihrem beſten Lebensjahre an der Waſſerſucht. Tiefbetrüdt zeigen wir dieſes 
fo ſchmerzvolle Creigniß unſern Freunden und Bekannten, mit der Bitte um ſtille 


Frau Henriette Louife geb. Kohlmeyer N 


Theilnahme, ergebenſt an. ; Der hinterbliebene Gatte 
Danzig, den 5. März 1838. Andreas Schmidt und 6 Kinder. 
2 Rach ſiebenwöchentlichen Leiden ſtarb heute Vormittag 1144 Uhr der Bür⸗ 


ger, Niementräger und Gaſtwirth George Baumann, im beinahe vollendeten 78ſten 
Lebensjahre. Dieſe traurige Anzeige ſeinen Freunden und Bekannten. 
Danzig, den 3. Maͤrz 1838. Die Hinterbliebenen. 
— m 
N Entbindung. 


& Heuke Morgen 9 Uhr wurde meine Frau von ein m geſunden Knaben 
glücklich entounden. W. Serd. Rörter. 
Neßrungſcher Weg, den 4. März 1838. 
ä : —2ñ 
g 8 Anzeigen. - 
en Ein Schreiber ſucht, aber nur in Danzig, fein Unterkommen. Seine 
Wohnung, ſo wie ſeine Handſchrift, letztere in den von ihm gefertigten Abſchriften 
ſeiner Zeugniſſe, find im Intelligenz Comtoir zu erſehen. 
10 Es wird eine Kammerjungfrau geſucht, die beſonders gut Spitzen und 
Stickereien zu waſchen und zu pletten verſteht, — die Haare gut zu ordnen weiß, 
Hauben zuſammen zu ſetzen, gut nähen und ſchneidern kann, — und wo moͤglich 
etwas Franzoͤſiſch verſteht. Die naheren Bedingungen find zu erfahren Hundegaſſe 
N 375: x Pr 
11. Ein junges Maͤdchen wuͤnſcht als Wirthin oder Schäuferin eine Condition. 
Naͤheres Bootsmannsgaſſe AZ 1173. drei Treppen hoch. 
12. Es iſt am 3. d. M. ein brauner, vorne an der Bruſt etwas weiß gefleckter 
Hügnerhund der auf den Namen Chaſſeur hoͤrt, verloren gegangen. Wer denſelden 
Hundegaſſe M 284. wiederbringt, erhält eine ang meſſene Belohnung. 
13 Das Viertel⸗Loos M 6371. a. zur dritten Klaſſe 7 7ſter Lotterie iſt ver⸗ 
loren gegangen und kann der etwa hierauf fallende Gewinn nur dem rechtmaͤßigen 
mir bekannten Spieler ausgesahlt werden. C. A. Brauer, Untereinnehmer. 
14. . Nachſtehende Bücher find abhaͤnden gekommen: f 
ein Theil der Vendeerin von Muͤgge 1837. 
der Hoͤllenhund von Capt. Maryat. 2 Bde. 
1 Quartaldeft die Poſaune pro 1837, . 

. Der jetzige Inhaber wird erſucht ſolche entweder an Hrn. Schnaaſes Leih⸗ 
bibliotdek, mit deren Zeichen die Bücher verſehen find, oder Pfefferſtadt J 110. 
gegen angemeſſene Belohnung abzuliefern. Sollten die Bücher zum Verkauf gebo⸗ 
ten werden, fo bittet man fie anzuhalten. f 
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15. Mehrere Capitalien, darunter 3000 und 4000 Na bon milden Stiftungen 
ſollen beſtätiget werden. Zugleich empfehle ich mich ergedenſt zum Ankauf und 
Verkauf don Grundſtücken aller Art. Ernſt Lampe, ö 
EC Geſchaͤfts⸗Commiſſionair, Heil. Geiſtg⸗ſſe AZ 1010. 
16. Schirme für billige Preiſe zu repariren und zu tberzivben empfiehlt ſich 

L. Kleemann, Breitegaſſe W 1224. 


Hydro⸗Oxygen⸗Gas⸗Mikroſkop. . 
Die angekündigten 4 Vorſteuungen werden ſtattfinden von Dienſtag den 6. 
bis Freitag den 9. März c. in der Langgaſſe NE 400. Oeffnung des Saals um 
6 Uhr; Anfang 7 Uhr. Entree 10 Sgr. Kinder die Hälfte. f 
g K. Chriſteinicke, Optikus. 


16. Da der am 10. März c. im Lokale der Res- 
source Concordia angekündigte Maskenball be- 
stimmt statt findet, so machen wir hiemit noch- 
mals bekannt, dass auch fremde Personen von 
Mitgliedern empfohlen, daran Theil nehmen 
können, doch darf Niemand unmaskirt erschei- 


nen. 
Danzig, den 6. März 1838. 


* 7 [3 
Das Comité der Ressource Concordia. 
— 
Ver ale tba gen. 

19. Heil. Geiſtgaſſe M 1010. iſt eine Wohngelegenheit parterre, beſtehend in 
2 Stuben, Küche, Boden und Keller an ruhige Bewohner zu dermiethen. Zu der 
ſehen zwiſchen 2 und 3 Uhr Mittags. 

20. Haͤkergaſſe 2 1468. iſt eine Oderwohnang und eine Unterwohnung mit 
eigner Thüre, zur rechten Zeit zu dermiethen. Naͤheres hierüber Poggenpfuhl 208. 
21. Langenmarkt u 452. find 2 Zimmer mit Meubeln an einzelne Herren 
zu vermiethen und ſogleich zu deziehen. a 5 

22. Eine Stube nebſt Alkoven it an elnzelne Perfonen ſogleich zu vermickhen. 
Wo? erfahrt man Brodtbaͤnkengaſſe AZ 896. 

23. Toͤpfergaſſe W 75. iſt die Unterwohnung von mehreren Stuben und al 
len Bequemlichkeiten zu vermiethen. Nachricht Pfefferſtadt e 235. 

24. Ketterhager⸗Thor M 111. in der Badeanſtalt, iſt eine Gelegenheit don 
2 Stuben, Küche und ſonſtiger Bequemlichkeit an Familien oder einzelne Perſonen 


zu vermiethen. 
Beilage 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
Nro 55. Dienſtag, den 6; Februar 1838. 
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255 Töpfergaſſe W 74. nahe am Markte, iſt eine Wohnung. von 2 Stuben, 

Küche und ſonſtiger Vequemlichkeit zu vermiethen. s N 

26. Langgaſſe 2'529. iſt ein Lokal, welches ſeit mehreren Jahren zum Las 

den geſchaͤft benutzt worden, Veraͤnderungs halber ſofort zu dermiethen. 

27. In dem Hauſe Seifengaſſe A 949. iſt eingetretener Umſtande wegen die 

zweite Etage mit der Ausſicht nach der langen Brücke nebſt aller Bequemlichkeit zu 

Oſtern rechter Zeit zu vermiethen. Nähere Nachricht Roͤpergaſſe W 478. 

28. Schnüffelmarkt M 717. find in der erſten Etage 2 gegeneinander liegende 

5 decorirte Zimmer zu vermiethen und Oſtern zu beziehen. 8 
29. Berholdſche Gaſſe N 436. iſt die Obergelegenheit zu Oſtern zu vermie⸗ 
then. Näheres Langenmarkt M 435. ˖ i 

30. Langgaſſe 41. find in der Belle⸗Ekage 2 neu decor Zimmer, von denen die 
Ausſicht nach dem langen Markte führt, zu Oſtern zu vermiethen. Mäheres dafelbit; 


a u c ti e n. i - 
31. Mittwoch, den 7. Maͤrz d. J. Mittags 12 Uhr,, fol: dor der Manege 


1 braune kraftige Stute 
gegen baare Zahlung meiſtbietend verkauft werden.“ 
i i J. T. Engelbard, Auctionator-⸗ 
— EBEEREEIG 
Sachen zu berkaufen ein Danz lg. 
Mobilia oder bewegliche Sachen 
32. 


2 Ganz trockenes hochländiſches Büchenholz, den Klafter zu 6 N, frei vor 

dez Käufers Thüre, iſt auf dem Pockendaus chen Holzraum zu haben. 

= In Dreilinden bei Pietzkendorf, ſtehen drei fette Ochſen zum Verkauf. 

er So eben habe ich erhalten friſchen Caviar, Birkhühner, Haſelhübner, Zuk⸗ 

erſchootenkerne 20 Sar. pro t und geraͤucherte Gaͤnſebruͤſte, und empfehle ich Ei⸗ 

ig reſp Publifo. Langenmarkt im Hotel de Leipzig. . - .. 
Eine große Auswahl der moderniten Wollenzeuge, Cattune, Gingbams und 

38 Artikel, empfiehlt zu billigen Preifen: S. S. Baum, Langgaſſe 410. 

16 Altſtchdtſchen Graben AZ 1280. iſt beſtändig gut geſalzenes Nindookelfleiſch 

in beliebigen Stücken au 3 Sgr. zu haben dei C. B. Zimmermann. 


ER 


Sach en zu verkaufen außerhalb Danzig 
Immobilla oder unbewegliche Sachen. a 


(Roth wendiger Verkauf.) 
Landgericht zu Marienburg. / 
37. Das hieſelbſt NE 900. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück der 
Schuhmacher * Peltzſchen Eheleute, abgeſchaͤtzt auf 176 , 18 Sgr. 10 K, 
zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 


den Taxe, ſoll a 0 
5 am 6. April 1338 Vormittags um 11 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtaͤtte ſubhaſtirt werden. 


— — ͤ—Eĩ—dV ü — ee BEREITETE 


E dietal ⸗Citatlon. 
38. Auf den Antrag der Königlichen Regierung zu Danzig wird der Jacob 


Sshls, Sohn des Chriſtoph Soͤhls aus Schoͤnbaum, welcher feine den 15. Oc⸗ 
tober 1810 zu Ladekopp verſtorbene Ehefrau Anna Eliſabeth geb. Reimann erſter 
Ehe Lucht, zweiter Ehe Böhncke, im Jahre 1809 heimlich verlaſſen und ſeit der 
Zeit verſchollen iſt, deſſen Vermögen von 88 7 Sgr. 10 & auf dem Grund⸗ 
ſtücke Ladekopp 40. ſicher geſtellt worden und wovon ſich die Zinſen im Depo⸗ 
ſitorio definden, und feine etwanige unbekannte Erben hied urch vorgeladen, ſich in» 
nerhalb neun Monaten, ſpaͤteſtens in dem auf 
den 5. September 1838 

hieſelbſt am ordentlicher Gerichtsſtelle anderaumten Termine zu melden und weitere 
Anweiſung zu erwarten, widrigenfalls im Ausbleibungsfalle er, der Jacob Soͤhls, 
für todt wird erklärt," deſſeu unbekannte Erben mit ihren Erbanſprüchen werden 
präcludirt und der Nachlaß als herrenloſes Gut dem ‚Königlichen Fiscus wird zu⸗ 


erkannt werden. 8 
Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht zu Die gen hoff. 


* 


kw 


